
Geschäftsbericht 2024  LGS-Projektbüro 

Strategische Ziele der Stadt Offenburg – 
Kennzahlen zur Zielerreichung 
 

Ziel A1 
Die Stadt schärft ihr Profil als attraktives Oberzent-
rum im Ortenaukreis, im Eurodistrikt und am Ober-
rhein. 
 
Ziel A2 
Die Stadt Offenburg verfolgt eine innovative städ-
tebauliche Entwicklung und eine hochwertige Ge-
staltung des Stadt- und Ortsbildes. Sie bewahrt 
das baukulturelle Erbe. 
 
Ziel A4 
Das Engagement und die Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger für Offenburg und die Identifi-
kation mit ihrer Stadt werden 
gestärkt. 
 
Ziel B1 
Die Stadt erhält den Wert städtischer Gebäude 
und Freianlagen, die nachhaltig bewirtschaftet 
und weiterentwickelt werden. 
 
 
Maßnahmen in 2024 
 
Landesgartenschau 2032 
 
Zur Koordination und Steuerung der Themenfel-
der und Teilprojekte zur LGS wurde ein Projekt-
büro 2032 gegründet. Dieses ist seitdem mit der 
Steuerung der Planung, sowie der Gründung einer 
Projekt GmbH betraut. Im Querschnittsthema 
Klima, Nachhaltigkeit und Innovation wurde im 
Rahmen des Hochschullabors ein mehrtägiger 
Workshop zum Thema Landesgartenschauen als 
Motor einer nachhaltigen Stadtentwicklung von 
Mittelstädten mit Bachelor Studenten des Geogra-
phiestudiengangs der Universität Gießen geführt.  
 
Am 21.06.2024 tagte das Preisgericht zur ersten 
Phase und am 01.10.2024 fand das finale Preis-
gericht zum Wettbewerb statt, dem sich am 
12.11.2024 das notwendige VgV-Verfahren ange-
schlossen hat. Im Ergebnis hat sich der erste 
Preisträger im Verfahren durchgesetzt und soll mit 
der weiteren Bearbeitung beauftragt werden. 
 
Mit der DS 212/23 wurde am 11.03.2024 die Wett-
bewerbsauslobung beschlossen und im März 
2024 an die 25 zur Teilnahme angemeldeten Bü-
ros versendet. 
 
Der Wettbewerb wurde als offener, zweistufiger 
freiraumplanerischer Realisierungs- und Ideen-
wettbewerb durchgeführt.  
 
In der ersten Phase hat das Preisgericht einstim-
mig beschlossen, sieben Arbeiten zur zweiten 
Stufe zuzulassen. 

 
Die Einbindung der Bürger*innen ist am Abend vor 
der zweiten Preisgerichtssitzung als sogenannter 
„Gallery Walk“ durchgeführt worden. Hier konnten 
angemeldeten Bürger*innen die sieben in der 
zweiten Phase verbliebenen Arbeiten betrachten 
und für das Preisgericht Anregungen hinterlassen. 
Diese Anregungen wurden am 01.10.2024 dem 
Preisgericht zu jeder Arbeit vorgetragen. 
 
Das Büro RMP Stephan Lenzen Landschaftsar-
chitekten hat sich im VgV am 12.11.2024 durch-
gesetzt. 
 
Mit der finalen Bearbeitung des Vorentwurfs wird 
im März 2025 begonnen. 
 
Zur Beauftragung eines Fachingenieurs für Was-
serbau wurde ein offenes VgV-Verfahren mit Sub-
mission Mitte Dezember 2024 durchgeführt. Die 
Beauftragung des Fachingenieurs Büro Zink kann 
nach Wahrung der Fristen Mitte Januar 2025 er-
folgen. 
Das Planungsbüro für die Freianlagen wird mit der 
gestalterischen Oberbauleitung des neu entste-
henden Dammkörpers beauftragt. 
 
 
Gründung der Landesgartenschau Offenburg 
2032 GmbH 
 
Der Gemeinderat hat mit der DS 133/24 beschlos-
sen, die erforderlichen Schritte zur Gründung der 
Landesgartenschau Offenburg 2032 GmbH in die 
Wege zu leiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


